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Pflanzsaison 2013/14 weitgehend abgeschlossen
Noch selten konnte im Frühjahr bereits Ende Februar bis Mitte
März bei guten bis sehr guten Bedingungen gepflanzt werden.
Die Bodenvorbereitung konnte in der langen Schönwetterpha-
se ohne Hektik organisiert werden, auch wenn die Maschinen
bei der Pflanzung oft überbetrieblich eingesetzt werden, sofern
die Bäume zur rechten Zeit verfügbar waren.
Für Neupflanzungen ist es jedoch noch keinesfalls zu spät, so-
fern eine Bewässerungsmöglichkeit besteht, die nach Bedarf
zugeschaltet werden kann. Späte Frühjahrspflanzungen mit ge-
sundem Baummaterial, das direkt aus dem Kühlraum in den im-
mer wärmer werdenden Boden gepflanzt wird, kann sich bei ge-
nügender Bodenfeuchte besser entwickeln als früh in den kalten
Boden gepflanzte Bäume.

Verholzte, hohe Stockausschläge frühzeitig entfernen
Wenn die Baumstreifen mit Glyphosaten behandelt werden,
dürfen die letztjährigen Stockausschläge nicht kurz vor einer

Behandlung entfernt werden, sondern zirka drei Wochen vor-
her. Der Wirkstoff wird sonst über die Schnittwunde aufgenom-
men und bewirkt Schäden an den Bäumen. Ganz junge Stock-
ausschläge werden auch mit Glyphosaten recht gut erfasst. Bei
der Ausbringung sollte man ein Netzmittel zugeben.

Sich bezüglich Feuerbrandsituation orientieren
Auf der Internetseite www.feuerbrand.ch finden Sie alle wichti-
gen Informationen bezüglich
� Blüteninfektionsprognosen
� Aktuelle Befallssituation
� Publikationen und Merkblätter
� Adressen und Links zu den Pflanzenschutzdiensten der

Kantone
Bitte beachten Sie die speziellen Informationen der Kantonalen
Fachstellen, insbesondere bei allfälligen Streptomycinbehand-
lungen. Matthias Schmid, Agroscope �
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Frisch gepflanzte Baumschule bei Agroscope in Wädenswil.


